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AGRIS Schlagkartei 

Einsatzbereich: 

• Standardprogramm für Ackerbau- und Grünlandbetriebe 

• Beratungsorganisationen 

• Aufzeichnung im Arbeitskreis „Ackerbau“ 

www.agris.at 

Ihr Nutzen: 

• Einfache Handhabung ohne lange Einarbeitungszeit 

• Fundierte Entscheidungsgrundlage bei der Anbauplanung 

• Sparsamer Einsatz von Betriebsmitteln 

• Automatische Überwachung von Produktionsbeschränkungen 

• Sicherheit bei Aufzeichnungspflichten (UBAG, IP, GW2010, CC, PSM) 

• Optimierung der Kosten, der Deckungsbeiträge und des Gewinns 

Leistungsmerkmale: 

• Laufende Überwachung von Auflagen und Beschränkungen (UBAG, IP, GW2010, Richtlinien d. sachgerechten 
Düngung, Cross Compliance, Wasserrechtsgesetz, Nitratrichtlinie, Pflanzenschutzmittelaufzeichnungen) 

• Ausdruck der schlagbezogenen Aufzeichnungen und Bilanzierung für die Maßnahmen UBAG, IP, GW2010 

• ÖPUL Gesamtbetriebliche Berechnung N + P (Planung Düngung od. tatsächliche Ausbringung)ÖPUL Gesamtbetriebliche Berechnung N + P (Planung Düngung od. tatsächliche Ausbringung)ÖPUL Gesamtbetriebliche Berechnung N + P (Planung Düngung od. tatsächliche Ausbringung)ÖPUL Gesamtbetriebliche Berechnung N + P (Planung Düngung od. tatsächliche Ausbringung)    

• Vieh / Wirtschaftsdüngertransfer / Planung Düngerzukauf / Detailplanung Dünger od. Pflanzenschutzmittel 

• Berechnung der betriebsspezifischen Inhaltsstoffe der anfallenden Wirtschaftsdünger 

• Berechnung / Kontrolle der einzelnen N + P Werte (NBerechnung / Kontrolle der einzelnen N + P Werte (NBerechnung / Kontrolle der einzelnen N + P Werte (NBerechnung / Kontrolle der einzelnen N + P Werte (N----feldfallend, ab Lager, Jahreswirksamkeit CC, ÖPUL)feldfallend, ab Lager, Jahreswirksamkeit CC, ÖPUL)feldfallend, ab Lager, Jahreswirksamkeit CC, ÖPUL)feldfallend, ab Lager, Jahreswirksamkeit CC, ÖPUL)    

• Aufzeichnung der Bonituren im UBAG und GW2010 – Blühstreifen / Biodiversität 

• Individuelle Stammdaten mit Ö-Standardwerten, Grundstück-, Feldstücks- und Verpächterverwaltung 

• Maschinenkostenkalkulation mit Berechnung der eigenen fixen und variablen Kosten 

• Anbauplanung mit Kontrolle der Prozentsätze für Stilllegung/BiodiveAnbauplanung mit Kontrolle der Prozentsätze für Stilllegung/BiodiveAnbauplanung mit Kontrolle der Prozentsätze für Stilllegung/BiodiveAnbauplanung mit Kontrolle der Prozentsätze für Stilllegung/Biodiversität, Getreide/Mais usw.rsität, Getreide/Mais usw.rsität, Getreide/Mais usw.rsität, Getreide/Mais usw.    

• Anlegen und Vergleichen von verschiedenen Varianten des Anbauplans 

• Vollständige Maßnahmenerfassung über Erntejahre hinweg – Unterjährige u. mehrjährige Haupt-, Neben u. ZW-Kulturen 

• Alle Daten eines Arbeitsganges in einer Maske (Tätigkeit, Maschinen, Arbeitskräfte, Saatgut, Saatstufen, Dünger, PSM, 
Sonst. Artikel, Erntegüter, Ernterückstände, Nebenleistungen, AZ) 

• Detaillierte Zusatzinformationen wie EC-Stadien, Einheiten, Qualitätskriterien, Beobachtungen 

• Düngerplanung nach Bedarf Düngerplanung nach Bedarf Düngerplanung nach Bedarf Düngerplanung nach Bedarf und nach Bilanzwerten und nach Bilanzwerten und nach Bilanzwerten und nach Bilanzwerten ––––    Schlagbezogene und betriebsbezogene NährstoffbilanzenSchlagbezogene und betriebsbezogene NährstoffbilanzenSchlagbezogene und betriebsbezogene NährstoffbilanzenSchlagbezogene und betriebsbezogene Nährstoffbilanzen    

• Bereitstellung der Daten für den „Mehrfachantrag Flächen –MFA“ – Einlesen von ÖKL und BALIS Daten 

• Preis- u. Kostenkorrekturfunktion für nachträgliche Änderungen – Exportfunktion für Arbeitskreisteilnehmer 

• Erstellen von Schlagblättern mit allen produktionstechnisch relevanten Daten 

• SchlagSchlagSchlagSchlag----, Kultur, Kultur, Kultur, Kultur----    u. Sortenbezogene Deckungsbeitragsu. Sortenbezogene Deckungsbeitragsu. Sortenbezogene Deckungsbeitragsu. Sortenbezogene Deckungsbeitrags----    u. Gewinnermittlungu. Gewinnermittlungu. Gewinnermittlungu. Gewinnermittlung    

• Berechnung der Produktionskosten betriebseigener Futtermittel pro Nährstoffeinheit 

• Taggenaue Arbeitskräfteabrechnung – Auswertung d. Einsatzstunden v. Maschinen und Arbeitskräften  

• Hitlisten mit individuellen Spaltendarstellungen und Sortierungen 

• Alle Auswertungen über Jahre hinweg mit Jahresvergleichen – Export der Daten in Excel oder andere Programme 
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